
Originalanleitung / Artikel-Nr. 01 004 5  Ausgabe 1 .2017 

 
 

 

Diese Anleitung ist ein Teil des Produktes.
Für den bestimmungsgemäßen Betrieb und zur Einhaltung der Gewährleistung
ist diese Anleitung zu beachten und dem Betreiber auszuhändigen.
Während der gesamten Benutzung aufbewahren.
Zusätzlich zu dieser Anleitung sind die nationalen Vorschriften, Gesetze und
Installationsrichtlinien zu beachten.

Ihre Sicherheit und die Sicherheit anderer ist uns sehr wichtig. Wir haben viele wichtige 
Sicherheitshinweise in dieser Montage- und Bedienungsanleitung zur Verfügung gestellt. 

Lesen und beachten Sie alle Sicherheitshinweise sowie Hinweise. 
Dies ist das Warnsymbol. Dieses Symbol warnt vor möglichen Gefahren, die den 
Tod oder Verletzungen für Sie und andere zur Folge haben können. Alle 
Sicherheitshinweise folgen dem Warnsymbol, auf dieses folgt entweder das Wort 
„GEFAHR", „WARNUNG" oder „VORSICHT". Diese Worte bedeuten: 

 bezeichnet eine  mit einem . 
 Hat  zur Folge. 

 bezeichnet eine  mit einem . 
 Hat  zur Folge. 

 bezeichnet eine  mit einem . 
 Hat eine  zur Folge. 

 bezeichnet einen . 
 Hat eine  auf den laufenden Betrieb. 

bezeichnet eine Information bezeichnet eine Handlungsaufforderung 

Der Druckregler hält den auf dem Typschild angegebenen Ausgangsdruck konstant, 
unabhängig von Schwankungen des Eingangsdruckes und Änderungen von Durchfluss 
und Temperatur innerhalb festgelegter Grenzen. 
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OGÓLNE INFORMACJE O PRODUKCIE

 

Flüssiggas (Gasphase)
Eine  mit Angabe der Bezeichnung, 
der Norm und des Verwendungslandes erhalten Sie im Internet unter 

 

zum wahlweisen Anschluss an eine 5, 11 bzw. 33 kg Gasflasche
 Verdampfungskapazität von Gasflaschen und Gasbehältern beachten! 

Temperaturänderungen des Gases. 
Flaschendruck / Gasbehälterdruck sinkt unter den erforderlichen Eingangsdruck des 
Betriebsreglers. 
Die ordnungsgemäße Funktion der Flüssiggasanlage ist nicht mehr gewährleistet. 

Ist das Produkt optional mit einem PRV ausgestattet, muss bei Verwendung in Gebäuden an 
der Atmungsöffnung des Produktes eine Abblaseleitung ins Freie verlegt werden! 

beliebig
Durchflussrichtung beachten

Eingangsanschluss 
Ausgangsanschluss 
Niederdruckregler mit 
Sicherheitsabblaseventil PRV 
Atmungsöffnung PRV, 
Insektenschutzvorrichtung 
Reglerabstützung, bzw. Befestigung für 
Halteschiene 

Das Sicherheitsabblaseventil PRV - Pressure Relief Valve, ist eine im Druckregler 
eingebaute, selbsttätig wirkende Sicherheitseinrichtung mit begrenztem Durchfluss, welche 
die angeschlossenen Verbraucher vor unzulässig hohem Druck schützt. Entsteht auf der 
Ausgangsseite ein unzulässig hoher Druck z. B. durch hohe Temperaturen, öffnet das PRV 
und bläst den Überdruck über die Atmungsöffnung ab. Nach dem Druckabbau schließt das 
PRV selbsttätig. Es ist eine Verbindung ins Freie herzustellen, wenn ein Druckregler mit 
einem PRV in einem Gebäude, einer Umhausung oder einem anderen möglicher Weise 
gefährdeten Bereich betrieben werden soll. Der Druckregler ist auf dem Typschild mit „PRV“ 
gekennzeichnet. 

Gas kann in höheren Konzentrationen zu Atemnot und Ohnmacht führen. 
An der Atmungsöffnung  des Produktes ist eine Abblaseleitung ins 
Freie zu verlegen. 

 PRZEZNACZENIEM
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ist extrem entzündbar
kann zu Explosionen führen
schwere Verbrennungen bei direktem Hautkontakt

Verbindungen regelmäßig auf Dichtheit prüfen! 
Bei Gasgeruch und Undichtheit Flüssiggasanlage sofort außer Betrieb nehmen! 
Zündquellen oder elektrische Geräte außer Reichweite halten! 
Entsprechende Gesetze und Verordnungen beachten! 

in vorgesehene Atmungsöffnung auf Entlüftungsstutzen RST 8 mm stecken bzw.
in Innengewinde G 1/8 einschrauben.

 Regelmäßige Kontrolle des Siebes auf freien Durchgang. Ein verstopftes Sieb 
kann zu erhöhten oder zu geringeren Ausgangsdrücken führen. Gegebenenfalls reinigen oder 
austauschen. 

Großflasche (GF) 
mit Aluminium Dichtung

 = Gewinde W 21,8 x 1/14-LH

Schlüsselweite 
SW 30 
Sechskant 

Kombinationsanschluss (Komb.A) 
mit Polyamid Dichtung

 = Gewinde W 21,8 x 1/14 LH

Schlüsselweite 
SW 30 
Sechskant 

Kleinflasche (KLF) 
mit Überwurfmutter 5-Flügel

 = Gewinde W 21,8 x 1/14-LH ÜM

Handfest anziehen! 

Kugelnippelanschluss 
 = Gewinde G 1/2-LH-KN

Drehmomente: 
20 Nm 

Vor der Montage ist das Produkt auf Transportschäden und Vollständigkeit zu prüfen. 

Alle nachfolgenden Hinweise dieser Montage- und Bedienungsanleitung müssen vom 
Fachbetrieb, Betreiber und Bediener beachtet, eingehalten und verstanden werden. 
Voraussetzung für ein einwandfreies Funktionieren der Anlage ist eine fachgerechte 
Installation unter Beachtung der für Planung, Bau und Betrieb der Gesamtanlage gültigen 
technischen Regeln. 
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Metallspäne können Ihre Augen verletzen. 
Schutzbrille tragen! 

Die ordnungsgemäße Funktion ist 
nicht gewährleistet. 

Sichtkontrolle auf eventuelle Metallspäne oder sonstige Rückstände in den Anschlüssen 
vornehmen! 
Metallspäne oder sonstige Rückstände durch vorsichtiges Ausblasen unbedingt entfernen! 

 Die Montage ist gegebenenfalls mit einem geeigneten Werkzeug vorzunehmen. 
Bei Schraubverbindungen muss immer mit einem zweiten Schlüssel am Anschlussstutzen 
gegengehalten werden. 

 

Die ordnungsgemäße Funktion ist nicht gewährleistet. 
Einbaurichtung beachten (diese ist auf dem Produkt erkennbar mit einem Pfeil 
gekennzeichnet)! 

 Kann durch Verdrehen des Produktes zu Gasaustritt führen. 
Produkt nach der Montage und beim Nachziehen der Anschlüsse nicht mehr verdrehen! 
Nachziehen von Anschlüssen nur in vollständig drucklosem Zustand! 

Schwere Hautverbrennungen oder Sachschaden. 
Keine offenen Flammen zur Prüfung verwenden! 

Vor Inbetriebnahme sind die Anschlüsse des Produktes auf Dichtheit zu prüfen! 
1. Alle Absperrarmaturen der angeschlossenen Verbraucher schließen.
2. Gasentnahmeventil oder Gasflaschenventil(e) langsam öffnen.
3. Alle Anschlüsse mit schaumbildenden Mitteln nach EN 14291 (z. B. Lecksuchspray,

Bestell-Nr. 02 601 00) einsprühen.
4. Dichtheit prüfen, indem auf Blasenbildung im aufgesprühten schaumbildenden Mittel

geachtet wird.  Bilden sich weitere Blasen, müssen die Anschlüsse
nachgezogen werden (siehe MONTAGE). Falls sich die Undichtheiten nicht beseitigen
lassen, darf das Produkt nicht in Betrieb genommen werden.

Das Produkt ist nach MONTAGE und erfolgreicher DICHTHEITSKONTROLLE betriebsbereit. 

Ausschließlich aus der gasförmigen Phase entnehmen. 
Die Gasflasche muss bei der Verwendung gegen Umfallen gesichert sein. 
Gasflasche vor Überhitzung durch Strahlungs- und Heizungswärme schützen. 
Einschlägige Installationsvorschriften der entsprechenden Länder beachten! 
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Die Schutzkappe dient als zusätzlicher Schutz gegen das Ausströmen von Gas bei 
eventuellen Undichtheiten. 

Schutzkappe zur Transportsicherung der Gasflasche aufschrauben. 

Benutzen Sie dieses Produkt erst, nachdem Sie die Montage- und Bedienungs-
anleitung aufmerksam gelesen haben.
Beachten Sie zu Ihrer Sicherheit alle Sicherheitshinweise dieser Montage- und
Bedienungsanleitung.
Verhalten Sie sich verantwortungsvoll gegenüber anderen Personen.

Der Druckregler ist werkseitig auf 37 mbar 
Nennausgangsdruck voreingestellt. Ist ein 
anderer Ausgangsdruck < 50mbar für 
angeschlossene Verbraucher notwendig, 
kann dieser mit Hilfe der Verstellscheibe mit 
Sechskantloch eingestellt werden. Der 
maximale Ausgangsdruck von 50mbar ist mit 
einem Stift gesichert. 

Mitgerissene Flüssigphase kann zu überhöhtem Druckanstieg in der Flüssiggasanlage und 
zur Beschädigung des Produktes oder der Flüssiggasanlage führen. 

Während des Betriebs die Gasflasche nicht bewegen! 

 Gasgeruch 

Kann zu Explosionen führen. 

 Gaszufuhr schließen! 
 Keine elektrischen Schalter betätigen! 
 Nicht im Gebäude telefonieren! 
 Räume gut belüften! 
 Flüssiggasanlage außer Betrieb nehmen! 
 Fachbetrieb beauftragen! 

Kein Gasdurchfluss  Gasflaschenventil oder Absperrarmaturen öffnen 
 Druckregler ist defekt, austauschen 

Abnormales Flammenbild 
einstellbarer Druckregler 

Nennausgangsdruck des Druckreglers mit 
Nennanschlussdruck des angeschlossenen Verbrauchers 
vergleichen: 

 bei Nichtübereinstimmung, Druckregler auf  
  Nennanschlussdruck einstellen 
Ausgangsdruck des Druckreglers messen; Ausgangsdruck 
liegt nicht innerhalb der vorgegebenen Grenzen: 

 Anlagenkonzeption prüfen 
 Ausgangsdruck neu einstellen  

Weiterhin kein Gasdurchfluss  siehe unter FEHLERBEHEBUNG in den zugehörigen, 
dem Produkt beiliegenden Bedienungsanleitungen 

Gaszufuhr und dann Absperrarmaturen der angeschlossenen Verbraucher schließen.
Bei Nichtbenutzung der Flüssiggasanlage alle Ventile geschlossen halten. 

  

 

USUWANIE USTEREK
  

 

 

 Alle freien Anschlüsse in den Zuleitungen der Flüssiggasanlage sind mit einem 
geeigneten Verschluss dicht zu verschließen, um ausströmendes Gas zu vermeiden! 

Führen die unter FEHLERBEHEBUNG genannten Maßnahmen nicht zur ordnungsgemäßen 
Wiederinbetriebnahme und liegt kein Auslegungsfehler vor, muss das Produkt zur Prüfung an 
den Hersteller gesandt werden. Bei unbefugten Eingriffen erlischt die Gewährleistung. 

Bei Anzeichen jeglichen Verschleißes und jeglicher Zerstörung des Produktes oder eines 
Teiles des Produktes muss dieses ausgetauscht werden. 
Bei Austausch des Produktes Schritte MONTAGE, DICHTHEITSKONTROLLE und 
INBETRIEBNAHME beachten! 

Das Produkt ist über örtliche Sammelstellen oder Wertstoffhöfe zu entsorgen. 

Maximal zulässiger Druck PS 16 bar 
Eingangsdruck p 1 bis 16 bar 
Ausgangsdruck pd 37 oder 50 mbar 
Nenndurchfluss Mg 6 kg/h
Umgebungstemperatur -20 °C bis +50 °C 
maximal erlaubte Druckabfall 
in eingebauter Rohrleitung 
Ansprechdruck PRV PRV:  1,2 x po  150 mbar 

 
Weitere technische Daten oder Sondereinstellungen siehe Typschild des Druckreglers! 

TECHNISCHE ÄNDERUNGEN
Alle Angaben in dieser Montage- und Bedienungsanleitung sind die Ergebnisse der 
Produktprüfung und entsprechen dem derzeitigen Kenntnisstand sowie dem Stand der 
Gesetzgebung und der einschlägigen Normen zum Ausgabedatum. Änderungen der 
technischen Daten, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Abbildungen dienen 
 

illustrativen Zwecken und können von der tatsächlichen Ausführung abweichen. 

Wir gewähren für das Produkt die ordnungsgemäße Funktion und Dichtheit 
innerhalb des gesetzlich vorgeschriebenen Zeitraums. Der Umfang unserer 
Gewährleistung richtet sich nach § 8 unserer Liefer- und Zahlungsbedingungen. 
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Traduzione delle istruzioni originali / codice articolo 01 004 50 a Edizione 10.2017  

Istruzioni di montaggio e d’utilizzo 

Regolatore di bassa pressione 
 

per il
 

 collegamento a una bombola del gas 

NOTA SULLE PRESENTI ISTRUZIONI 
• Queste istruzioni sono parte integrante del prodotto.
• Per garantire un funzionamento conforme alla destinazione d’uso e per non

compromettere la validità della garanzia, è necessario attenersi alle presenti
istruzioni e consegnarle al gestore.

• Conservarle per tutto il periodo di utilizzo.
• Oltre alle presenti istruzioni, si devono osservare le disposizioni, le leggi e le

direttive di installazione valide nel Paese di utilizzo.

AVVERTENZE SULLA SICUREZZA 
Attribuiamo grande importanza alla sicurezza vostra e di chi vi circonda. Per questo, nelle 
presenti istruzioni di montaggio e di utilizzo abbiamo raccolto tante importanti avvertenze per 
la sicurezza.  

Vi invitiamo a leggere e osservare tutte le avvertenze e le indicazioni fornite. 
Questo è il simbolo di avvertenza. Esso richiama la vostra attenzione su potenziali 
pericoli che possono provocare la morte o lesioni all'utilizzatore e ad altre persone. 
Tutte le avvertenze per la sicurezza sono precedute dal simbolo di avvertenza, il 
quale è a sua volta preceduto dal termine "PERICOLO", "AVVERTENZA" o 
"ATTENZIONE". Detti termini hanno il seguente significato: 

 indica un pericolo per le persone con un grado di rischio elevato. 
 

 Può comportare conseguenze fatali o lesioni gravi. 

 indica un pericolo per le persone con un grado di rischio medio. 
 

 Può comportare conseguenze fatali o lesioni gravi. 

 indica un pericolo per le persone con un grado di rischio esiguo. 
 

 Può comportare una lesione di entità lieve o media. 
 indica un danno materiale. 

 Influisce sul funzionamento dell'impianto. 

indica un’informazione. indica una richiesta di intervento.

INFORMAZIONI GENERALI SUL PRODOTTO 
Il prodotto mantiene costante, all'interno dei limiti fissati, la pressione di uscita stabilita, 
indipendentemente dalle oscillazioni della pressione di entrata e dalle variazioni di flusso e di 
temperatura. 

Regolatore di bassa pressione 

IMPIEGO CONFORME ALL’USO PREVISTO 
Liquidi/mezzi d’esercizio 
• Gas liquido (fase gaseosa)

L’elenco dei mezzi di esercizio utilizzati con indicazioni circa la deno-
minazione, la norma e il Paese di utilizzo è reperibile in rete all’indirizzo 
www.gok-online.de/de/downloads/technische-dokumentation. 

 

Prestare attenzione alla capacità di evaporazione delle bombole e dei contenitori del gas! 
Variazioni di temperatura del gas. 
La necessaria pressione in entrata del regolatore di funzionamento produce un 
abbassamento della pressione della bombola/del contenitore del gas. 
Il corretto funzionamento dell'impianto di gas liquido non è più garantito. 

Luogo d'installazione 
• per il collegamento, a scelta, a una bombola del gas da 5, 11 o 33kg

 Opzione valvola di sovrapressione PRV 
Il prodotto può essere dotato di un PRV: In caso di impiego all'interno di edifici, deve essere 
posata una conduttura di sfiato verso l'esterno a partire dal foro di sfiato del prodotto! 

Posizione di installazione 
• a piacimento
• fare attenzione alla direzione di flusso

STRUTTURA 
Raccordo di entrata 
Raccordo di uscita 
Regolatore di bassa pressione con 
valvola di sovrapressione PRV  
Foro di sfiato PRV con, 
dispositivo di protezione anti-insetti 
Supporto regolatore, regolabile 

VANTAGGI E DOTAZIONI 
Valvola di sovrapressione PRV 
La valvola di sovrapressione PRV, valvola limitatrice di pressione (Pressure Relief Valve, 
definita di seguito PRV) e un dispositivo di sicurezza con flusso limitato ad azionamento 
automatico, integrato nel regolatore di pressione, che protegge gli apparecchi di 
consumo collegati da pressione troppo elevata. 
Se sul lato di uscita si crea una pressione troppo elevata, ad esempio causata da alte 
temperature, la PRV si apre e scarica la sovrapressione attraverso il foro di sfiato. Al termine 
della riduzione di pressione, la PRV si chiude automaticamente. E necessario realizzare un 
collegamento verso una zona all’esterno qualora debba essere azionato un dispositivo di 
regolazione della pressione con una PRV in un edificio, una recinzione o un’altra area 
soggetta a possibile rischio. Il regolatore di pressione e contrassegnato sulla targhetta con 
“PRV”. 

Regolatore di bassa pressione 

Pericolo di soffocamento per fuoriuscite di gas in ambienti chiusi! 
In elevate concentrazioni il gas può determinare affanno respiratorio e 
perdita di conoscenza. 

Collegare al foro di sfiato  una conduttura di sfiato verso l’esterno!. 

 Il Gas liquido (Categoria 1) che fuoriesce: 
• è altamente infiammabile
• pericolo di esplosioni
• gravi ustioni in caso di contatto diretto con la cute

Controllare regolarmente la tenuta delle connessioni! 
In caso di odore di gas o mancanza di tenuta, spegnere immediatamente 
l’apparecchio! 
Tenere fonti di accensione o apparecchi elettrici lontano dal campo d’azione! 
Attenersi alle relative leggi ed ordinanze! 

Opzione dispositivo di protezione anti-insetti con filtro 
Inserire nel foro di sfiato previsto sul bocchettone di sfiato RST 8 mm 
o avvitare nel raccordo con filettatura interna G 1/8.

 Controllare regolarmente che il filtro sia libero. Un filtro ostruito può 
provocare pressioni in uscita aumentate o ridotte.  

All'occorrenza, pulire o sostituire. 

COLLEGAMENTO 
Ingresso a scelta Nome commerciale e dimensioni 

Norma di riferimento 
AV V ISO per il 

montaggio 
Filettatura esterna raccordi 
• G.13 = filettatura M 20 x 1,5

Coppia di 
serraggio: dado 
per raccordi = da  
4 fino a max 5 Nm 

Uscita a scelta Nome commerciale e dimensioni 
Norma di riferimento 

AV V ISO per il 
montaggio 

Filettatura esterna raccordi 
• H.3 = filettatura G 1/2 -FD

Coppia di 
serraggio: dado 
per raccordi = 
10 Nm 

MONTAGGIO 
Prima del montaggio, verificare che il prodotto non presenti danni dovuti al trasporto e che sia 
completo. 
Il MONTAGGIO deve essere eseguito da un’azienda specializzata! 
Guardi là QUALIFICA DEGLI UTILIZZATORI! 
Per un funzionamento senza problemi dell’impianto, è necessario eseguire una corretta 
installazione nel rispetto delle normative tecniche in vigore per la progettazione, la 

 costruzione e l’esercizio dell’intero impianto. 

Regolatore di bassa pressione 

Pericolo di ferimento dovuto alla fuoriuscita di trucioli di metallo! 
I trucioli di metallo potrebbero ferire gli occhi. 

Indossare occhiali di protezione! 

 Anomalie di funzionamento dovute alla presenza di residui! Il corretto 
funzionamento non è garantito. 

Eseguire un controllo visivo per rilevare eventuali trucioli di metallo o altri residui nei 
raccordi! 
Rimuoverli subito tramite aspirazione! 

 Eseguire il montaggio esclusivamente con un attrezzo idoneo.In caso di 
raccordi a vite, applicare sempre una controforza sul raccordo di collegamento con una 
seconda chiave. 
Non è consentito utilizzare attrezzi inadatti, come p. e. tenaglie! 

 Danneggiamento del prodotto a causa di una direzione di montaggio 
errata! 
Il corretto funzionamento non è garantito. 

Rispettare la direzione di montaggio (questa è contrassegnata in modo chiaro 
sull'alloggiamento per mezzo di una freccia )! 

Raccordi a vite 

 Pericolo di esplosione, incendio e soffocamento per via di raccordi 
non a tenuta stagna! 
In caso di torsione del prodotto, possono verificarsi delle fughe di gas. 

Non sottoporre il prodotto a torsione dopo averlo montato e serrato di nuovo! 
Un nuovo serraggio dei raccordi è consentito soltanto in totale assenza di pressione! 

CONTROLLO DI TENUTA STAGNA 

Pericolo di ustione o incendio! 
Ustioni o danni materiali di grave entità. 

Per il controllo, non utilizzare fiamme libere! 

Controllo di tenuta stagna prima della messa in servizio 
Prima della messa in servizio, verificare la tenuta stagna dei raccordi del prodotto! 
1. Chiudere tutte le valvole di intercettazione dell’apparecchio a gas.
2. Aprire lentamente la valvola di prelievo del gas o le valvole della bombola del gas.
3. Applicare a spruzzo prodotti schiumogeni secondo EN 14291 (p.e. spray rilevatore di

fughe di gas, n. d’ordine. 02 601 00) su tutti i raccordi.
4. Verificare la tenuta stagna facendo attenzione all’eventuale formazione di bolle nel

prodotto schiumogeno.

 Se si formano altre bolle, serrare di nuovo i raccordi (vedi sezione 
MONTAGGIO). Se le anermeticità persistono, mettere fuori servizio e sostituire l’apparecchio 
a gas. 

Attenersi alle normative nazionali di installazione in vigore per gli impianti di gas 
liquido. 

Regolatore di bassa pressione 

MESSA IN FUNZIONE 
Dopo l’installazione e l’esecuzione del CONTROLLO DI TENUTA, il prodotto è subito pronto 
per funzionare. 

 La bombola di gas liquido deve essere in piedi durante il prelievo. 
Prelevare solo in fase gassosa. 

Durante l’uso fissare la bombola del gas per impedirne la caduta. 
Proteggere la bombola del gas dal surriscaldamento dovuto al calore radiante e del 
riscaldamento. 
Osservare le prescrizioni di installazione del paese di utilizzo! 

Chiudere la valvola della bombola del gas durante la conservazione e il trasporto. 
Il tappo protettivo funge da protezione aggiuntiva contro la fuoriuscita di gas in caso di 
anermeticità. 

Avvitare il tappo protettivo per garantire un trasporto sicuro della bombola del gas. 

UTILIZZO 
• Prima di iniziare a usare il prodotto, leggere attentamente le istruzioni di montaggio

e di utilizzo.
• Per vostra sicurezza siete pregati di seguire tutte le avvertenze per la sicurezza

fornite nelle presenti istruzioni di montaggio e di utilizzo.
• Si prega di adottare un comportamento responsabile onde garantire la sicurezza

delle altre persone.
La pressione del regolatore di pressione 
configurabile/impostabile viene impostata 
in modi: 30 mbar < 50mbar. 
• Ruotando il dispositivo di regolazione

interno:
• Svitare la vite di chiusura Impostare la

pressione in uscita necessaria
• Ruotando la vite di regolazione con una
• Chiave esagonale:
 Rotazione verso destra 
   = aumento della pressione in uscita 
 Rotazione verso sinistra  

  = riduzione della pressione in uscita 
• Serrare la vite di chiusura

Danneggiamento del prodotto a causa del movimento della bombola del gas! 
Una fase liquida trascinata può causare un aumento della pressione nell’impianto di gas 
liquido e il danneggiamento del prodotto o dell’impianto di gas liquido. 

Durante il funzionamento, non muovere la bombola del gas! 

Regolatore di bassa pressione 

RIMOZIONE DEGLI ERRORI 
Ricerca degli errori Provvedimento 

 Odore di gas 
Le fuoriuscite di gas liquido 
sono estremamente 
infiammabili! 
Pericolo di esplosioni. 

 Interrompere l'alimentazione di gas. 
 Non attivare interruttori elettrici! 
 Non effettuare telefonate nell’edificio. 
 Arieggiare bene gli ambienti! 
 Mettere fuori servizio l'impianto di gas liquido. 
 Contattare un’azienda specializzata! 

L’alimentazione del gas è 
chiusa. 

 Aprire la valvola della bombola del gas o le valvole 
  di intercettazione. 
 Il regolatore di pressione è danneggiato, sostituire. 

Forma della fiamma anomala 
dispositivo per la regolazione 
della pressione impostabile 

Confrontare la pressione in uscita nominale del dispositivo 
per la regolazione della pressione con la pressione di 
alimentazione nominale dell’apparecchio di consumo: 
 in caso di discordanza, impostare il dispositivo per la  

regolazione della pressione sulla  pressione di 
alimentazione nominale. 

Misurare la pressione in uscita del dispositivo per la 
regolazione della pressione; la pressione in uscita non 
rientra nei limiti stabiliti: 
 verificare la configurazione dell’impianto, 
 impostare nuovamente la pressione inuscita. 

Ancora nessun flusso di gas  vedere la sezione Rimozione degli errori nelle Istruzioni 
di utilizzo relative al prodotto e ad esso allegate. 

SOSTITUZIONE 
Sostituire il prodotto non appena si AV V ISO segni di usura o danni sul prodotto o su sue 
parti. 
Dopo lo scambio del prodotto, fasi di MONTAGGIO, CONTROLLO DI TENUTA e MESSA IN 
FUNZIONE! 

RIPARAZIONE 
Se le misure elencate ai punti MESSA IN FUNZIONE e UTILIZZO non comportano una 
regolare RIMESSA IN FUNZIONE e se non c'è nessun errore di interpretazione, il prodotto va 
inviato al produttore per un controllo. In caso di interventi non autorizzati, la garanzia decade. 

MESSA FUORI SERVIZIO 
Chiudere la valvola della bombola e poi la rubinetteria del dispositivo di consumo. Quando 
non si usa l'impianto, tenere chiuse tutte le valvole. 

 Chiudere a tenuta stagna con un tappo idoneo tutti i raccordi liberi dei tubi di 
alimentazione dell'impianto GPL al fine di impedire la fuoriuscita di gas! 

Regolatore di bassa pressione 

SMALTIMENTO 

Per tutelare l’ambiente, i nostri prodotti non devono essere smaltiti insieme ai 
rifiuti domestici. 
Il prodotto deve essere portato per lo smaltimento in un centro di raccolta o deposito 
pubblico locale. 

DATI TECNICI 
Pressione massima 
consentita PS 

16 bar 

Pressione in entrata p 0,3 a 16 bar 
Pressione in uscita pd a scelta  30 mbar 
Flusso nominale Mg 4 kg/h 
Temperatura ambiente da -20 °C a +50 °C 
perdita di pressione massima 
consentita nell’installazione a 
valle 

ΔP2 

Pressione nominale di 
reazione PRV 

PRV:   1,2 x po ˂ 150 mbar 

ΔP = perdita di pressione massima consentita nell’installazione a valle. 
Per altri dati tecnici o impostazioni speciali vedere la targhetta del regolatore di 
pressione! 

GARANZIA 
Il produttore garantisce il funzionamento corretto del prodotto e la tenuta stagna 
dello stesso per la durata prevista per legge. La portata della garanzia offerta è 
disciplinata ai sensi dell’art. 8 delle nostre Condizioni di fornitura e pagamento. 

MODIFICHE TECNICHE 
Tutte le informazioni riportate nelle presenti istruzioni di montaggio e di utilizzo sono frutto 
delle verifiche eseguite sul prodotto e rispecchiano l’attuale stato della tecnica nonché della 
legislazione e delle norme pertinenti valide al momento della pubblicazione. Con riserva di 
modifiche ai dati tecnici; salvo refusi ed errori. Le immagini sono solo illustrative; esse 
possono divergere dall’esecuzione effettiva. 

ASSISTENZA 
All'indirizzo www.gok-blog.de sono disponibili risposte alle domande più frequenti 
nel campo degli impianti di gas liquido, del gas liquido nelle applicazioni del tempo 
libero, degli impianti a combustione di olio e della gestione del serbatoio. 
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